
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

QuartiersM agazin 
ittelpunkt Aue 

Ausgabe 1) Herbst 2017 

Mein Quartier  
ist  

mein Zuhause! 

Entdeckertour 
durch die 

Vereinslandschaft 

Kompetenz 
Bürgerhaus stellt neue Projekte 

vor 

Neuigkeiten  
Was ist im Gebiet 

los? 

Ein Herz für Aue 
 Lila-Herz-Kampagne 



Für Menschen in Aue – gemeinsam für unsere Stadt 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

sehr geehrte Besucherinnen und Besucher, 

sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 

die Große Kreisstadt Aue bietet als Wirtschafts-, Handels-, Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum 

Besuchern und Bewohnern ein breites Leistungsspektrum an. Unsere lebendige und reizvolle Stadt, am 

Zusammenfluss von Mulde und Schwarzwasser gelegen, ist als familien- und behindertenfreundliche Stadt 

mehr als einen Besuch wert. 

Die große Kreisstadt Aue beteiligt sich an dem Förderprogramm 

aus dem Europäischen Sozialfonds „Nachhaltige Soziale 

Stadtentwicklung“. Über das Förderprogramm sollen bis 2021 

niedrigschwellige, soziale Projekte innerhalb einer für die Stadt Aue 

festgelegten Gebietskulisse unterstützt werden. Mit diesen 

finanziellen Mitteln wollen wir in unsere Bürgerinnen und Bürger 

investieren, mit dem Ziel der nachhaltigen Verbesserung der 

Situation von benachteiligten Menschen in dem Stadtgebiet sowie 

der sozialen und beruflichen Integration.  

Als Voraussetzung für die Teilnahme am Programm wurde ein 

gebietsbezogenes integriertes Handlungskonzept erarbeitet. Das 

aus diesem Konzept konkrete Projekte entstehen können, haben 

wir den mitwirkenden Akteuren, Vereinen, Partnern und 

Unternehmen zu verdanken. 

Durch die Beteiligung an dem ESF-Förderprogramm steht Ihnen 

durch das Projekt- und Quartiersmanagement in der Großen Kreisstadt Aue seit Januar 2017  ein zentraler 

Anlaufpunkt für Fragen und Probleme rund um die Stadtteilentwicklung und zur Bürgerbeteiligung zur 

Verfügung.  Ich freue mich, dass uns mit der ersten Ausgabe des Quartiersmagazins ein erster wichtiger 

Schritt zur Weiterentwicklung des Gebietes gelungen ist.  

Lassen Sie sich von diesem Magazin inspirieren und aufzeigen, was unsere  schöne Stadt  alles bieten kann. 

Glück Auf 

 
 
 
Heinrich Kohl 
Oberbürgermeister 
 

 

 



 

Das Quartiersmagazin Mittelpunkt Aue ist ein Stadtteilmagazin für das ESF-Fördergebiet „Mittelpunkt Aue“. Dieses 

Quartier bezieht sich auf die Innenstadt und seine Ausläufer. 

Heute halten Sie die erste Ausgabe des Quartiersmagazins  „Mittelpunkt Aue“ in Ihren Händen. 

Wir möchten den Bewohnern, Anliegern, ansässigen Unternehmen und auch unseren Gästen  eine auf das Gebiet 

zugeschnittene Informationsplattform zum Mitnehmen und Gestalten bieten. Mit diesem Magazin wollen wir 

aktuelle und interessante Reportagen über Menschen und Ideen, Unternehmen und Strategien, Kultur und 

Veranstaltungen veröffentlichen. Wir möchten damit eine Plattform schaffen, wo Informationen ausgetauscht 

werden, wo Sie neue Informationen erhalten, aber vor allem wo Sie erfahren, wie lebendig und vielfältig unsere 

Stadt ist.  

Das Quartiersmagazin soll für Sie 4 Mal im Jahr erscheinen und kostenlos zum Mitnehmen in zahlreichen Geschäften, 

in Schulen und Vereinen im Gebiet ausliegen. 

Das Magazin ins Leben gerufen haben wir, die beiden Projekt- und Quartiersmanagerinnen der Großen Kreisstadt 

Aue, Annabell Illig und Samira Bouslimi. Das Projekt- und Quartiersmanagement ist im Rahmen des ESF-Programms 

„Nachhaltige soziale Stadtentwicklung 2014-2020“ seit Januar 2017 für das Gebiet „Mittelpunkt Aue“ tätig. 

Grundlage unserer Arbeit bildet das „Gebietsbezogene integrierte Handlungskonzept“, welches wir mit Vereinen, 

Organisationen und allen anderen Beteiligten aus dem ESF-Gebiet erarbeitet haben. Dieses Handlungskonzept zeigt 

alle wesentlichen Handlungsschwerpunkte, Ziele und Projekte auf, welche in den kommenden Jahren zu einer 

Verbesserung der sozialen Situation im Gebiet beitragen sollen.  Auf dieser Grundlage fließen über den Europäischen 

Sozialfonds Fördermittel in unsere Stadt. Durch diese Fördermittel können zum jetzigen Stand insgesamt 9 soziale 

Projekte in den nächsten Jahren angeboten werden. Diese Projekte werden Ihnen nacheinander in jeder Ausgabe 

vorgestellt. Den Anfang  macht das Projekt des Fördervereins Jugend-, Kultur- und Sozialzentrum Aue e.V. 

Die Artikel werden größtenteils von uns selber geschrieben, jedoch erhalten wir auch Unterstützung von den 

Vereinen, Einrichtungen, Intuitionen und privater Personen vor Ort, welche uns  Zuarbeiten leisten, sodass das 

Magazin lebendig wird. Wir wollen den Vereinen in unseren Ausgaben die Chance bieten, sich und ihre 

Vereinsvielfalt vorzustellen. Dazu brauchen wir weiterhin Ihre Unterstützung in Form von Zuarbeiten und Ideen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und freuen uns, ihre Meinung zu erfahren. 

Ihr Redaktionsteam 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Förderverein Jugend,- Kultur – und Sozialzentrum Aue e.V.  

Das Mehrgenerationenhaus Aue 

Mehrgenerationenhäuser sind Begegnungsorte, an denen das Miteinander der Generationen aktiv gelebt 

wird. Sie bieten Raum für gemeinsame Aktivitäten und schaffen ein nachbarschaftliches Miteinander in der 

Kommune. Mehrgenerationenhäuser stehen allen Menschen offen – unabhängig von Alter oder Herkunft. 

Jede und Jeder ist willkommen. Der generationenübergreifende Ansatz gibt den Häusern ihren Namen und 

ist Alleinstellungsmerkmal: Jüngere helfen Älteren und umgekehrt. Mehrgenerationenhäuser gibt es 

nahezu überall in Deutschland. Bundesweit nehmen rund 550 Häuser am Bundesprogramm 

Mehrgenerationenhaus teil. 

Rund um den Offenen Treff unterhält jedes Mehrgenerationenhaus eine Vielzahl von Angeboten, die so 

vielfältig sind wie die Nutzerinnen und Nutzer selbst. 

 

 



 

Das erste soziale Projekt, welches über das ESF-Programm ins Leben gerufen wurde, ist ein Projekt vom Förderverein 

Jugend-, Kultur- und Sozialzentrum Aue e.V.  – Kompetenz kann ich lernen. 

Dieses Projekt ist für unsere Kinder gedacht und  soll ihnen ein Gefühl von Sicherheit, Verwirklichung und Stärke 

vermitteln. Wir möchten Respekt, Zusammenhalt und Teamfähigkeit vermitteln, da unsere Kinder die Zukunft sind, 

und wir sollten sie so gut wie möglich darauf vorbereiten.  

Lecker, informativ und interessant werden die neuen Workshops sein, die ab sofort angeboten werden. Dabei 

können Kinder ab 6 Jahren nach vorheriger Anmeldung teilnehmen. Es muss lediglich eine kleine Teilnehmergebühr 

von 0,50 € pro Veranstaltung bezahlt werden.  

Insgesamt sind 6 verschiedene Workshops geplant, u.a. wird Christin Popella von 

Popella Genusshandwerk mit den Kindern kochen und aufzeigen, wie wichtig und 

lecker gesunde Ernährung ist. Dabei werden für den kleinen Geldbeutel 

umsetzbare Rezepte ausprobiert, und die Kinder entscheiden, was beim nächsten 

Treffen gekocht werden soll. Aber auch auf Unverträglichkeiten wird eingegangen 

und Alternativen werden aufgezeigt.  

Auch Technikfans kommen in diesem Projekt auf ihre Kosten. Herr Glienke vom 

HELP e.V. wird in einer RepairWerkstatt tolle Möglichkeiten der Um- und 

Neugestaltung von technischen Geräten zeigen, und dabei kann man die Technik  

genau unter die Lupe nehmen. Und nebenbei lernt man die Betriebssysteme kennen und kann sie anschließend 

selbst auf einem Rechner installieren.  

Im Bereich Medien sollen unsere Kinder einen verantwortungsvollen Umgang 

mit dem Tablet, Smartphone und Co. erlernen. All diese Medien gehören heute 

zu unserem Alltag und werden von uns ständig benutzt, jedoch werden dabei 

viele Gefahren unterschätzt. Dabei wird Frau Kaube vom Förderverein Jugend-, 

Kultur- und Sozialzentrum Aue e.V. aufzeigen, was die Technik alles so kann und 

wie man diese gewissenhaft und gefahrenfrei nutzt. 

Zur Stärkung des allgemeinen Wohlbefindens und zur Minderung von 

körperlichen Beschwerden wird es sportlich. Dieses Angebot wird einmal im 

Monat durchgeführt und beinhaltet Übungen in Ausdauer, Kraft und 

Schnelligkeit. Die AG-Sport wird von der Sporttrainerin Frau Schubert geleitet. 

Dieses Angebot richtet sich vorrangig an Mädchen und junge Frauen, denn hier werden Wellnessangebote mit 

Gesichtsmasken, Massagen und Entspannungsübungen angeboten. Wir wollen mit dem Modul Mentales Training 

unseren Kindern einen Raum zum Durchatmen und Innehalten im doch so stressigen Schulalltag anbieten. Zusätzlich 

erhalten die Kids Hautpflege- und Schminktipps. Auch dieses Angebot wird von der 

Sporttrainerin Frau Schubert angeboten. 

Im Bereich Sexualaufklärung wollen wir zusammen mit der AIDS-Hilfe auf alle Fragen rund um 

eine Beziehung, Erwartungen, körperliche Veränderungen, Möglichkeiten der Verhütung und 

auf Krankheiten eingehen. Den Kindern und Jugendlichen soll keine Frage peinlich sein, und wir 

wollen, dass sie ihr Schamgefühl in einem geschützten Raum vergessen lassen, damit all die 

wichtigen Fragen beantwortet und sie bestmöglich auf das Leben vorbereitet werden. 
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Ein Herz für Aue 

 



 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es stellte sich die Frage: Was 

nehmen wir Freunden als 

Souvenir mit? Was ist „Typisch 

Aue?“ 

Dies waren die Gedankenspiele 

einiger Auer 

Innenstadtakteure. Das 

gemeinsame Ziel – unsere Stadt 

als attraktiven Ort darstellen; 

auch nach außen zeigen, was 

wir haben – warum es Spaß 

macht in Aue zu leben, Aue zu 

besuchen. 

Nachdem die Broschüren, 

Werbeblätter, Flyer anderer 

Kommunen gesichtet waren 

wurde schnell klar – das, was 

wir wollen, soll anders sein.  

“…Sympathie für 

Aue und seine  

Menschen“ 
 
Kein Händlerverzeichnis, aber 

auch kein Geschichtsbuch oder 

Bildband. Wir wollen etwas, 

was die Auer und ihre Besucher 

zur Hand nehmen, wenn sie 

wissen wollen, wann die 

Schwimmhalle auf hat; aber 

auch, wo man sonntags 

Semmeln kaufen kann. Also ein 

ziemlich umfangreiches 

Projekt. Und wen wunderte 

es?! Geld für eine 

Imagebroschüre war (und ist) 

nicht da. Also wurde erst 

einmal der vermeintlich 

„kleineren“ Frage 

nachgegangen – Mitbringsel 

aus Aue. 

 

 

unser Herz schlägt hier - und 

zwar im lila Takt. 

Nach 2 Jahren kreativen 

Denkens, unzähliger Treffen, 

Unterstützung aus dem 

Rathaus und durch die IGA war 

es Weihnachten 2016 soweit – 

das Kreativteam hielt die ersten 

Produkte mit dem lila Herzlogo 

in den Händen. Auf Tassen, 

Aufkleber und Kugelschreiber 

folgten Taschen und 

Einkaufswagenentriegler. Aber 

das lila Herzlogo kann noch 

mehr – es ist für alle Auer 

Firmen, Vereine und 

Institutionen frei verwendbar. 

“…ein WIR-Gefühl 

in  

unserer Stadt  

entwickeln“ 
 

Jeder der möchte, kann sein 

spezielles lila Herzprodukt 

kreieren, das lila Herz für sich 

nutzen, um zu zeigen – mein 

Herz schlägt hier. Mittlerweile 

gibt es sogar Schokolade „mit 

Herz“ und zur Einkaufsnacht 

am 15. September wollen wir 

unser lila Herz in die Welt 

schicken: Nicht 99 sondern 500 

lila Herzballons sollen sich zum 

Luftballonweitflugwettbewerb 

auf den Weg zum Horizont 

machen. 

 

Haben wir ein Wahrzeichen, eine 

historische Persönlichkeit, ein 

Maskottchen? Nein – außer Fußball 

fiel den kreativen Köpfen nichts ein. 

Aber genug (Fußball)Fanprodukte 

gibt es ja schon und nicht jeder 

Besucher ist automatisch ein Freund 

des runden Leders. 

Wo ist das verbindende Element? 

Fotograf und Bäcker, Modedesignerin 

und Unternehmensberater – das 

Kreativteam traf sich zwischen 

Matratzen im Bettenstudio und in der 

Location für Kindergeburtstage. Man 

konnte es hin und her wenden: Bad 

Schlema hat das Segel, Eibenstock 

den Wurzelrudi – wir haben die Liebe 

zu unserer Stadt – eben ein Herz für 

Aue. 

 

“…Aue fest als Marke  

platzieren“ 

 
Ein Wettbewerb um`s schönste Herz 

wurde ausgeschrieben – die Form, 

der Slogan, die Silhouette... und vor 

allem die Farbgebung bereiteten 

Kopfzerbrechen. 

Gelb und blau – die Auer Stadtfarben 

oder doch das allgegenwärtige lila? 

Als sich aber sogar der 

Oberbürgermeister  für LILA 

aussprach war klar: 



 

 

 

 

 

 

 

Frühjahrsputzaktion 

Am 22.04.2017 fand ein gemeinsamer 

Frühjahrsputz statt. Im Zentrum stand das auf 

"Vordermannbringen" des Terrassenufers, 

welches vor allem im Sommer ein beliebter 

Treffpunkt und gern genutzter Ort von Jung und 

Alt ist. Auch das wirklich schlechte Wetter 

konnte die Auer nicht davon abbringen, ihr 

Quartier auf Vordermann zu bringen. Die 

Stadträte Tobias Andrä und Hans Beck, die 

Quartiersmanager, Mitarbeiter des Bauhofes, 

der Oberbürgermeister Heinrich Kohl und selbst 

die jüngsten Helfer kamen zur tatkräftigen 

Unterstützung. 

 

 

Shoppingnacht 

Ob „Schaufensterbummeln“, gemeinsam ein Glas 

Wein und leckeres Essen genießen oder die neuen 

Auer-Herz-Taschen mit heißbegehrten „Shopping- 

Errungenschaften“ füllen, am 28.04.2017 war für 

jeden etwas Passendes dabei. Für die Unterhaltung 

am Abend sorgte u. a. eine Modenschau mitten auf 

dem Auer Altmarkt. In der Buchhandlung Fischer 

konnten Lesebegeisterte bei guter Musik und tollem 

Ambiente ein neues Lieblingsbuch entdecken. Im 

Feinkosthaus Matthes in Aue kamen Gourmets voll 

auf ihre Kosten. Bei frühlingshaft- romantischer 

Stimmung konnten die Kunden leckeren Wein und 

Käse verkosten. Zur Shoppingnacht wurde auch zu 

einem Schaufensterwettbewerb aufgerufen. Die 

beteiligten Händler haben mit viel Mühe, 

Geschmack und Kreativität dem Gesamtambiente 

der Shoppingnacht ein frühlingshaftes Flair 

verliehen. Es war ein wirklich gelungener Abend mit 

vielen Acts, Besuchern und Kunden, welche sich 

sichtlich wohl fühlten. Vielleicht ist auch das 

familiäre Flair, welches wieder einmal den gesamten 

Abend allgegenwärtig war, das Geheimnis der Auer 

Shoppingnacht? Auf jeden Fall freuen wir uns auf 

viele weitere Shoppingnächte in Aue. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Revolution Train 

Am 14.06.2017 machte der Anti-Drogenzug „Halt“ 

in Aue. Fünf Schulen mit insgesamt 350 Schülern 

haben den Zug besucht. Zu den Schulen gehörten 

die Albert-Schweitzer-Schule Aue, die Oberschule 

Aue-Zelle, das Clemens-Winkler-Gymnasium, die 

Evangelische Oberschule Schneeberg und die 

Oberschule Bad Schlema.  

 

Auch die Öffentlichkeit hatte an diesem Tag die 

Möglichkeit den Zug zu besuchen. Insgesamt 

haben  mehr als 160 Personen die Führungen 

wahrnehmen können. Darunter zählten u.a. 

verschiedene Berufsschulklassen, 

Jugendwohngruppen und Vertreter des 

Landratsamtes.  

Neben dem Zug selbst, wurde dem Besucher ein 

attraktives Rahmenprogramm geboten, welches 

sehr gut angenommen wurde und viel 

Anerkennung von allen Beteiligten erfuhr. Die 

Kosten für diesen Zug wurden komplett über eine 

Förderung der IKK classic getragen. An dieser 

Stelle ein ganz großes „Dankeschön“.  

 

 

 

 

 

Stadtfest 2017 

Das im Vergleich zu anderen Jahren fast schon 

kühle Wetter hielt die Gäste nicht davon ab, 

zahlreich das Festzelt, den Rummel und die 

Stände an den drei Stadtfesttagen zu besuchen. 

Highlights zum diesjährigen Stadtfest waren u. a. 

der Auftritt von Stereoact. Das DJ-Erfolgsduo aus 

dem Erzgebirge brachte die Tanzfläche nicht nur 

mit den Hits „Die immer lacht“ und „Der Himmel 

reißt auf“ zum Beben. Auch dabei war die 

Partyband Jolly Jumper. Die vielseitige 

Stimmungsband ist bekannt durch ihr 

abwechslungsreiches und stimmungsvolles 

Programm. Gespickt mit zahlreichen 

Showelementen machte sie von Elvis über AC/DC 

oder einem „Duell“ zwischen Helene Fischer und 

Andrea Berg alles möglich. Nicht nur musikalisch, 

sondern auch tänzerisch wurde den Gästen 

einiges geboten. Das „ALL YOU CAN DANCE“ DJ-

Team aus dem Erzgebirge verwandelte das 

Festzelt in einen Tanztempel! Insgesamt drei 

Tage lang wurde den Bewohnern und Besuchern 

des Auer-Stadtfestes auch in diesem Jahr wieder 

einiges geboten.  
  

 



 

25 Jahre HELP e.V. und  

20 Jahre Jugendwohngruppe in Aue  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tag des offenen Denkmals  

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 26.08.2017 wurde im Kulturhaus Aue 

zusammen mit vielen Wegbegleitern 25 Jahre 

HELP e.V. gefeiert. Dieses Jubiläum haben die 

Veranstalter zum Anlass genommen mit 

ehemaligen und aktiven Mitarbeitern und 

Wegbegleitern ein wenig zu feiern und um 

DANKE zu sagen. Seit 1992 arbeitet der 

Verein im Erzgebirgskreis und darüber hinaus 

auf dem Gebiet der Jugend- und Sozialhilfe 

und seit 2014 im Bereich Migration. Mit dem 

Verein HELP e.V. wird vielen Menschen eine 

neue Perspektive ermöglicht.  Herzlichen 

Glückwunsch zum Vereinsjubiläum und 

weiterhin viel Erfolg.  

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im September öffnen   

bundesweit denkmalgeschützte Bauten und Stätten ihre 

Türen, um der Öffentlichkeit einen Einblick in deren 

Geschichte zu erlauben. Folgende Denkmäler 

präsentierten sich am 10.09.2017 der Öffentlichkeit: 

- Klösterlein Aue-Zelle 

Führungen und Musik: Orgel und Violine. 

- Villa Gantenberg 

Führungen, Hüpfburg, Tombola, kulturelle Darbietungen, 

kreative Mitmachaktionen, Imbiss. 

- Herrenhaus Auerhammer 
Führungen, Präsentation zur Baugeschichte und zur 
Rekonstruktion und Wiederherstellung, Bücherflohmarkt, 
Verkauf antiquarischer Literatur zur Heimatgeschichte, 
Malecke für Kinder. 

- Hüttenlaboratorium des Pfannenstieler Blaufarbenwerks 
Führungen  

- Stadtmuseum 
Führungen, Projektpräsentation des Museums- und 
Geschichtsvereins „Unternehmervillen in Aue - Ein Beitrag 
zur Architektur- und Industriegeschichte Aues“ 

 

 

 



 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bühnenprogramm: 

10:00 Uhr- Eröffnung mit Grußworten von 

Herrn Kohl, Oberbürgermeister der 

Großen Kreisstadt Aue und Herrn 

Sonntag, Vorstand Diakonisches Werk 

Aue/Schwarzenberg e.V. 

10:45 – 11.15 Uhr- Auftritt Band Youma 

12:00 – 12.30 Uhr- Auftritt Gospel-Chor 

Lauter 

13:30 – 14:00 Uhr- Auftritt der Band des 

Auer  Clemens-Winkler-Gymnasium 

15:00 – 15:30 Uhr- Auftritt „Traveler“ 

Ende: 16:00 Uhr 

 

2. Interkulturelles Fest am 16.09.2017 von 10:00 Uhr bis  

16:00 Uhr 

Dieses Jahr findet am 16. September zum zweiten Mal das 

Interkulturelle Fest mit Choraktionstag, Livemusik, Spezialitäten 

internationaler Küche, jeder Menge Mitmachaktionen, 

Bastelangeboten, Informationsständen und vielem mehr auf dem 

Auer Altmarkt statt. Im Vordergrund stehen auch diesmal die 

Begegnung und das gegenseitige Kennenlernen. Initiiert von der 

Flüchtlingsarbeit des Diakonischen Werkes Aue/Schwarzenberg e.V.  

in Kooperation mit dem Verein HELP e.V. und der großen 

Unterstützung der Stadt Aue wird ab 10:00 Uhr wieder ein buntes 

Programm geboten. Für die Unterhaltung der kleinen Gäste sorgen 

unter anderem eine Hüpfburg, diverse Outdoor-Spiele, eine Sumo-

Ringer-Arena und verschiedene Bastelaktionen. Wobei Angebote, wie 

beispielsweise „Henna-Malerei“, sicher nicht nur die kleinen Gäste 

interessieren wird.  Auf der Bühne gibt’s Livemusik mit der syrischen 

4-Mann Band „Youma“, der One-Man-Show  (Gitarre, Gesang) von 

Falk „Traveler“ Schirrmeister (www.traveler-live.de) und der Band des 

Auer Clemens-Winkler-Gymnasiums.  
 

Ein besonderes Highlight des Festes ist sicherlich die Teilnahme am 

Choraktionstag „Gospelday 2017“ gegen Hunger und Armut, denn 

Punkt 12:00 Uhr stimmt auf dem Altmarkt in Aue der Gospelchor 

Lauter-Bernsbach bis 12:30  in einen gigantischen Chor ein, denn an 

250 Orten in Deutschland  wird mit ca. 10.000 Stimmen zum 

„Gospelday 2017“ ein Lied angestimmt.  Damit möchte man auf die  

Ungerechtigkeiten der Welt, auf Hunger, Armut und Sklaverei 

aufmerksam machen. Hunderte Chöre stellen sich auf die Straße und 

auf öffentliche Plätze und singen gemeinsam den Gospelday-Song von 

Hans-Christian Jochimsen. Moderiert und ebenfalls musikalisch 

begleitet wird das Fest von DJ Dan. Für das leibliche Wohl ist bestens 

gesorgt, unter anderem vom  Verein HELP e.V..  Angeboten werden 

außerdem Spezialitäten aus verschiedenen Ländern zum Probieren, 

wie z.B. russisches Eis von Skaska aus Schneeberg.  
 

Rund um das Thema Integration sind an diesem Tag 12 Akteure vor 

Ort, die über ihre Angebote und Weiterbildungsmöglichkeiten 

informieren. KGE (Kompetenzzentrum für Gemeinwesen Erzgebirge), 

Auer Brücke, Diakonie/Migrationsberatung, Help e.V., AWO, 

Deutscher Kinderschutzbund, Ko-Alpha (zum Thema Funktionaler 

Analphabetismus) u.a.. 

http://www.traveler-live.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interkultureller Abend 

Interkultureller Abend Afghanistan  

Der nächste interkulturelle 

Begegnungsabend findet am Dienstag, 

26.09.2017 um 17:00 Uhr in der Auer Brücke 

statt. 

 

 

 

 

Weitere Termine 
  

Spätschicht-Führungen in Auer Betrieben am 22.09.2017. Anmeldung zu den Spätschicht-Führungen bis 

spätestens Donnerstag, 21.09.17, 12.00 Uhr unter www.wirtschaft-im-erzgebirge.de 

 

Tag der Reservisten am 23.09.2017 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr auf dem Anton - Günther – Platz in Aue.  

 

Veranstaltungswochen zum 50-jährigem Reformationsjubiläums   Samstag, den 23. September 2017 – 

Sonntag, den 26. November 2017 im Museum der Großen Kreisstadt Aue. 

 

Gesundheitsmesse am 29.09.2017.  

Die Veranstaltung findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Kulturhaus in Aue statt.  

Der Eintritt ist frei.  

 

Kinderflohmarkt im Bürgerhaus Aue am 13.10.2017. 

Für die Organisation des Verkaufstandes ist jeder Verkäufer selbst verantwortlich, Tische können reserviert 

werden. Die Standgebühr beträgt 2 € und kommt dem FV Jugend-, Kultur und Sozialzentrum Aue e.V. 

zugute. Infos und Anmeldung unter 03771/20309 oder mgh@buergerhaus-aue.de, Anmeldungen bis zum 

28.09.2017 

 

Museumsnacht am 02.10.2017 von 18:00 Uhr bis 23:59 Uhr im Auer Museum. 

 

Oktoberfest am 04. November auf dem Anton-Günther-Platz in Aue. Kartenvorverkauf unter: 

03771/2769978. 

 

Auer Raachermannelmarkt vom 01.12.2017 bis 03.12.2017 auf dem Altmarkt. 

 

 

http://www.wirtschaft-im-erzgebirge.de/
mailto:mgh@buergerhaus-aue.de
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